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Anmerkungen im Text

Am wichtigsten sind die mit ,WARNUNG" gekennzeichneten Hinweise. Diese weisen auf ein ernstes Risiko
von Schaden am Heizgerat oder Verletzungen hin.

Der mit ,Warnung“ gekennzeichnete Hinweis weist auf mogliche Schaden an Ihrem Heizgerat hin.

Daher lenkt dieser Hinweis lhre Aufmerksamkeit auf Informationen, die fir den Betrieb Ihres Heizgerats im Allgemeinen wichtig sind.
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1. Einleitende Bemerkungen

Bevor Sie diese Montageanleitung lesen, lesen Sie bitte die Montage- und Bedienungsanleitung fir Ihren
Kamineinsatz. Beim Auspacken der Betonteile kénnen Sie Unebenheiten an der Oberflache (Risse, Poren)
feststellen, die mit dem beiliegenden Klebstoff abgedeckt werden missen.

2. Ahnahmen

Vor dem Aufbau des Kamins muss unbedingt geprift werden, ob der Boden ausreichend tragfahig ist. Das
Gesamtgewicht des Kamins ,Dachstein” (Kamineinsatz mit Umrandung) betragt ca. 300 kg. Bei Decken mit
Holzbalken ist es unbedingt erforderlich, einen Statiker zu konsultieren.

“ BEACHTEN

Beim Zusammenbau eines Kaminbausatzes missen die Brandschutzbestimmungen und die Bauvorschriften beachtet werden.

3. Werkzeuge

Fir den Zusammenbau des Kaminbausatzes werden folgende Werkzeuge bendétigt:

- Wasserwaage - Maftband - - Schwamm, Tuch -
90 °-Winkel - Kelle oder Maulschlissel SW
Spachtel - Gummihammer - 10 - Maulschlissel
Bleistift SW 13 - Farbrolle -
Spritzpistole

4. Material

- Farbe -
moglicherweise
Gips - Wasser

5. Vorbereitung der Montage

1. Betonteile und Zubehor vorsichtig auspacken. Vollstéandigkeit anhand der folgenden Teileliste prifen. Teile
in Montagereihenfolge ordnen (siehe Montageablauf).

2.Stellen Sie den Kamineinsatz mithilfe des SW-Schraubenschliissels und der verstellbaren FiiRe auf die richtige Hohe ein.
13. Die ideale Hohe ist in Abbildung 3 dargestellt. Die Unterkante des Rahmens muss 2 bis 3 Millimeter iber dem

Betonfundament liegen, um Schaden am Beton durch die Warmeausdehnung des Kamineinsatzes zu vermeiden.

AuRerdem muss ein Mindestabstand von 2-3 mm zwischen dem Einsatz und den Seitenwanden eingehalten werden.

3.Platzieren Sie den Kamineinsatz im richtigen Abstand zur Riickwand (siehe Abbildung
3). Wichtig: Richten Sie den Kamineinsatz anschlieRend mit einer Wasserwaage aus.
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. Verbinden Sie den Einsatz mit dem Schornstein mittels eines Rauchrohrs, z. B. mit einem
Doppelrauchrohr (siehe Allgemeine Anweisungen fir den Kamineinsatz).

Produktionsnr. | Menge Name Material Ausfiihrung
0621852010100 1 Bodenplatte Leichtbeton Rohdl
0621852010500 1 Montagevorrichtung Leichtbeton Rohal
0621852010200 1 Sockel Leichtbeton Rohol
0621852010300 1 Linke Seitenwand Leichtbeton Rohol
0621852010300 1 Rechte Seitenwand Leichtbeton Rohol
0621852010400 1 Verlangerung Leichtbeton Rohol
0621852010800 1 Netz Blech lackiert
0621852010105 1 Betonpfropfen Leichtbeton Rohadl
0621852010900 2 Holzbretter Holz
0621800105000 1 Flexibler Klebstoff
0621800105050 1 Acryl
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6. Montageanleitung

* Esist nicht gestattet, den Bausatz zusammenzubauen, ohne die Betonteile miteinander zu verkleben und den Uberbau gegen Verrutschen zu sichern!

* Um kleine Spalten zwischen Kamin und Wand zu vermeiden, empfehlen wir, diese mit Acrylmasse
zu flllen (im Gegensatz zu Silikon kann Acryl sofort Uberstrichen werden).

* Nachdem der Kaminbausatz getrocknet ist, kann der Kamin mit mineralischer Farbe gestrichen werden (kein
Voranstrich erforderlich). Fir eine feinkdrnige Struktur mischen Sie der Farbe beim ersten Anstrich etwas Leim bei.
Der zweite Anstrich erfolgt pur mit Farbe. Alternativ kdnnen Sie auch mit einer Rolle oder einem Spachtel arbeiten.

» Das Kamin-Set muss mehrere Tage trocknen, bevor es zum ersten Mal benutzt werden kann.

* Lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme des Kamineinsatzes die Bedienungsanleitung sorgfaltig durch und
zuinden Sie ihn mit etwas Holz an. Nach etwa einer Stunde kann er mit der Nennleistung beheizt werden.

WARNUNG

Beim Zusammenfligen von nicht verklebten Betonteilen besteht Verletzungsgefahr fiir Personen oder Kinder!

ﬂ Notiz

Durch Austrocknung entstandene Kapillarrisse in Betonteilen lassen sich mit dem beiliegenden flexiblen
Klebstoff oder dem mitgelieferten Acryl-Dichtstoff reparieren (gegebenenfalls empfehlen wir die Verwendung
von Textilband). Kleine Risse in Betonteilen sind unbedenklich, da die Konstruktion ausreichend mit
Stahlarmierung verstarkt ist.

“ BEACHTEN

Kleine Risse in Betonteilen gelten nicht als Grund zur Beanstandung.

7. Zusammenbau des Kaminbausatzes

1.Achten Sie beim Zusammenbau darauf, dass die einzelnen Teile des Bausatzes waagerecht liegen.
Markieren Sie die richtige Position mit einem Bleistift. Alle Teile werden in der vorgegebenen Reihenfolge
zusammengebaut und mit flexiblem Klebstoff verbunden (tragen Sie den Klebstoff nur diinn auf).

2. Mischen Sie den mitgelieferten Klebstoff mit Wasser, bis er eine zahnpastaahnliche Konsistenz hat. Alle Teile
haften dann aneinander und an der Wand. Fir optimale Klebekraft sollten die Klebeflachen gereinigt und
leicht angefeuchtet sein. Uberschiissigen Klebstoff mit einem Spachtel und einem feuchten Tuch entfernen.
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Abbildung 1 : Die Bodenplatte platzieren
und die Offnung schlieBen, ohne

;g — QQ Tonstecker

e — =’ Abbildung 2: Positionieren Sie die Halterung
Anpassung vor dem Boden
Platte

1)

Abbildung 3: Einrichten, Ausrichten
Kamineinsatz und entfernen
Montagevorrichtung

441
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Abbildung 4 : Entfernen Sie die
Transportsicherung von der Basis

Abbildung 5: Schieben Sie den Sock
den Kamineinsatz und richten Sie ih
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Abbildung 8 : Verwenden Sie Holzbretter
zum Schutz von Betonbdden
Seitenwandkanten

Abbildung 9: Positionieren Sie den Kérper und
Entfernen Sie die Holzbretter.
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Abbildung 10: Platzieren Sie das Raster

8. Brandschutzhinweise fur brennbare Konstruktionen

Die Wand hinter dem Kamin muss nicht brennbar oder feuergeschutzt sein. Sie darf keine Bauteile enthalten,
die einen Brandschutz erfordern, wie z. B. elektrische Leitungen, Gasleitungen oder Fachwerkwande.
Andernfalls muss die Wand mit mindestens 40 mm dicken Calciumsilikat-Dammplatten, z. B. SILCA 250KM
(nicht im Lieferumfang enthalten), geschitzt werden.

“ BEACHTEN

Bei der Installation miissen nationale und europaische Normen, lokale Bauvorschriften sowie
Brandschutzbestimmungen beachtet werden.
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Abbildung 11: Riss in der Wand
mit Genehmigung von
Bauaufsicht

Abbildung 12

: Montage der
Dammplatten




Abbildung 15: Installation von

(im Lieferumfang enthalten)

Brandschutzwéanden (nicht
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Abbildung 16 : Anschluss an
den Schornstein und

Entfernung der
Montagevorrichtung
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Abbildung 17: Sicherheit
Abstand vor der Tiir

Abbildung 18: Erforderliche

Mindestabmessungen der

Riickwandflache
verteidigen
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Abbildung 19: - Minimum
Abmessungen der Flache auf der Riickseite und
die Seitenwand, die ist
notwendig zum Schutz
- Sicherheitsabstand
von der Seitenwand

Abbildung 20: Im Fall
brennbare Decke unten
als 230 cm ist es notwendig

verteidigen
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Schornsteinanschluss — oberer Rauchabzug

=

Abbildung 22: - Doppelsplitter
an der Decke
- Mindestbreite des Bereichs
o \ die Riickwand, die ist

notwendig zum Schutz

Abbildung 23: Minimum

Lange der zu schiitzenden
Deckenflache
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Krbova stavebnice Dachstein

Montazni navod
Krbova stavebnice Dachstein
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Poznamky v textu

Nejdllezitéjsi jsou poznamky nadepsané VAROVANI. Poznamky nadepsané VAROVANI Vas upozorfiuji na
vazné nebezpeci poskozeni topidla ¢i poranéni.

Poznamka nadepsana Upozornéni Vas upozorfiuje na mozna poskozeni Vaseho topidla.

Poznamka jako takova Vas upozoriuje zcela obecné na informace dilezité k provozu Vaseho topidla.
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1. Uvodni poznamky

Pfed timto montaznim navodem si nejprve pfec¢téte navod k montazi a obsluze vasi krbové viozky.
Pfi vybalovani betonovych dild mozna zjistite nepravidelnosti na povrchu (trhlinky, poéry), ty je tfeba zatfit
pfilozenym lepidlem.

2. Predpoklady

Pfed samotnym sestavenim krbu je nutné ovéfit a zajistit dostate€nou nosnost podlahy. Celkova hmotnost
krbu ,Dachstein” (krbova vlozka s obestavbou) &ini cca. 300 kg. V pfipadé stropl z dfevénych tramu se
musite bezpodmine&né poradit se statikem.

l] UPOZORNENI

Pfi sestavovani krbové stavebnice se musi respektovat poZarni pfedpisy a stavebni vyhladka.

3. Naradi

K montazi krbové stavebnice je zapotfebi nasledujici naradi:

- vodovaha - houba, hadfik

- metr - stranovy kli¢ SW 10
- thelnik 90° - stranovy kli¢ SW 13
- zednicka Izice nebo Spachtle - malifsky valeCek

- gumové kladivo - vytlaéna pistole

- tuzka

4. Material

- barva
- pfipadné omitka
- voda

5. Priprava montaze

1. Opatrné vybalte jednotlivé betonové dily s pfisluSenstvim. Na zakladé seznamu dilG nize, zkontrolujte
uplnost stavebnice. Sefadte si dily podle porfadi pfi sestavovani (viz montazni postup).

2. Krbovou vloZku nastavte do spravné vysky vyto€enim nastavitelnych noZi€ek pomoci stranového klice SW
13. Idedlni vyska je zfejma z obrazku 3. Spodni hrana ramu musi byt o 2 az 3 milimetry nad betonovym
soklem, aby nebyl beton poskozen tepelnou dilataci krbové vioZzky. Je také nutné dodrzte minimalni mezeru 2-
3 mm mezi vlozkou a bo€nimi sténami.

3. Umistéte krbovou vloZzku ve spravné vzdalenosti od zadni stény (viz obrazek 3).
Dulezité: Nasledné pomoci vodovahy vyrovnejte krbovou vioZzku do roviny.



4. Pfipojte vloZzku pomoci koufovodu na komin, napf. pomoci dvojité zdéfe (viz V8eobecny navod krboveé

vlozky).

Vyrobni €. Mnozstvi Nazev Material Provedeni
0621852010100 1 Podlahova deska Leh&eny beton surovy
0621852010500 1 Montazni tvarovka Lehc&eny beton surovy
0621852010200 1 Sokl Lehceny beton surovy
0621852010300 1 Bocni sténa leva Leh&eny beton surovy
0621852010300 1 Bocéni sténa prava Leh&eny beton surovy
0621852010400 1 Nastavba Lehc&eny beton surovy
0621852010800 1 Mrizka Plech lakovany
0621852010105 1 Betonova zéaslepka Lehceny beton surovy
0621852010900 2 Drevené desky Drevo
0621800105000 1 Flexibilni lepidlo
0621800105050 1 Akryl

0621852010800

| — 0621852010400
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6. Pokyny pro montaz

» Sestaveni stavebnice bez slepeni betonovych dild a bez zajisténi nastavby proti sklouznuti je nepfipustné!

* Aby se zabranilo vzniku drobnych mezer mezi krbem a sténou, doporucujeme vysparovani akrylovou
hmotou (na rozdil od silikonu je mozné akryl okamzité pfemalovat).

* Po zaschnuti krbové stavebnice je mozné natfit krb barvou na mineralni bazi (penetrace neni nutna). Pro
dosaZeni jemnozrnné struktury namichejte do barvy pro prvni natér trochu lepidla. Druhy natér se provadi
pouze barvou. Je mozné pouzit také valeCkové a Skrabané omitky.

» Krbova stavebnice musi pfed prvnim uvedenim do provozu nékolik dni schnout.

» PFed prvnim uvedenim do provozu si peclivé proc¢téte navod krbové viozky a zatopte s trochou dfeva.
PFiblizné za hodinu je pak mozné topit na jmenovity vykon.

VAROVANI

Pfi montazi je$té neslepenych betonovych dild hrozi nebezpedi poranéni osob, popf. déti!

ﬂ Poznamka

Vlasecnicové praskliny, vznikajici vysychanim betonovych dilll, je mozné opravit flexibilnim lepidlem, které je
soucasti dodavky nebo pfilozenym akrylovym tmelem (pfipadné doporu€ujeme pouziti textilni pasky).

Drobné praskliny na betonovych dilech nejsou nebezpelné, protoZe konstrukce je dostateéné vyztuZend
ocelovou armaturou.

“ UPOZORNENI

Drobné praskliny na betonovych dilech se nepovazuji za divod k reklamaci.

7. Montaz krbové stavebnice

1. Pfi montazi se ujistéte, zda jsou jednotlivé dily stavebnice usazené ve vodorovné poloze. Spravnou pozici si
oznacte tuzkou.
VSechny dily se sestavuji ve stanoveném pofadi a spojuji se pomoci flexibilniho lepidla (lepidlo nanasejte jen
v tenké vrstvé).

2. Dodané lepidlo smichejte s vodou, dokud nevznikne konzistence podobna zubni pasté. VSechny dily se
navzajem slepi a pfilepi se na sténu. Pro dosaZeni optimalni pevnosti lepidla by mély byt lepici plochy
ocisténé a lehce navihéené. Prebytecné lepidlo odstrante stérkou a vihkym hadrem.




Obrazek 1: Umistéte podlaho-
vou desku a uzaviete otvor be-

;@ — @; g] tonovou zaslepkou

= > = Obréazek 2: Umistéte montazni
tvarovku pied podlahovou

desku
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Obrazek 3: Ustavte, vyrovnejte
krbovou vlozku a odstrante
montazni tvarovku
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Obrazek 4: Odmontujte pie-
pravni pojistku ze soklu

Obrazek 5: Nasurnite sokl pod CZ
krbovou vlozku a vyrovnejte




Obrazek 6: Usad'te pravou
bocni sténu

Obrazek 7: Usad'te levou boc¢ni
sténu




Obrazek 8: Dievéné desky pou-
zijte na ochranu betonovych
hran boc¢nich stén

Obrazek 9: Usad'te nastavbu a
vyjméte dievéné desky




Obrazek 10: Usad’te mfizku

8. Pozarni pokyny pro hoflavé konstrukce

Sténa za krbem musi byt nehoflava, popf. pozarné chranéna. Nesmi se v ni nachazet zadné prvky, které
vyzaduji pozarni ochranu jako napf. elektrické vedeni, plynové vedeni nebo dfevéné hrazdéné zdivo atd.
Pokud tomu tak neni, musi se sténa ochranit izolaénimi panely z kfemicitanu vapenatého tl. = 40 mm napf.
SILCA 250KM (neni sou€asti dodavky).

l] UPOZORNENI

Pfi montazi musi byt dodrzeny narodni a evropské normy, mistni stavebné pravni predpisy, stejné tak
pozarni narizeni.




Obrazek 11: Zdér ve sténé

se schvalenim ze strany
stavebniho dozoru

Obrazek 12: Montaz izo-
laénich panel

CZ




Obrazek 13: Umisténi pod-
lahové desky a montazni

tvarovky
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Obrazek 14: Umisténi

krbové viozky
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h zastén (nejsou
soucasti dodavky)

pozarnic
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Obrazek 17: Bezpe€nostni
vzdalenost pied dvirky

Obrazek 18: Minimalni

rozméry plochy zadni

stény, kterou je nutné
chranit
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Obrazek 19: - minimalni
rozméry plochy na zadni a
boéni sténé, kterou je
nutné chranit
- bezpeénostni vzdalenost
od bo¢éni stény

s
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Obrazek 20: V pripadé
hoflavého stropu nizsiho
nez 230 cm je nutné jej
chranit

e o
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»>= 1000

Obrazek 21: Minimalni
délka plochy na stropé,
kterou je nutné chranit
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Pfipojeni na komin — horni kourovod

Obrazek 22: - dvojita zdér
ve stropu
- minimalni Sifka plochy
zadni stény, kterou je
nutné chranit

Obrazek 23: Minimalni
délka plochy na stropé,
kterou je nutné chranit
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Obrazek 24: Napojeni na
komin - horni koufovod
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9. Rozmérové schéma

D
JR— m _ -
—
Q
-—
™
©
-—
o
© o )
o =
[apd
—
()]
o
<
L T
()
ol
538 499
540
620
1
1
1
(Wl —::ﬂMHH\#ff|E =[] i3[e] o
00000720 OO [ ©
W/ O\ ] -
i/ =)
I i)\
e T
\ W) [
I \\u ) /4000
1 N [ [ 771 T
INNOOMNODZAr
nlsym_;=| =Z V8L
o STl
I ) ]
\
|
|
] 3
|
i

17









	Deutsch
	Unverändertes Original

